
Frauenpilgertag im 
Bistum Hildesheim 
Sa., 21.09.2013

Gerne können Sie sich auch melden bei:
Bischöfliches Generalvikariat Hildesheim 
Fachbereich Missionarische Seelsorge/                
Ehe und Familie-Gender 
Annette Burchardt (Pastoralreferentin) 
T. 05121/307-367 oder -335
ehe-familie-gender@bistum-hildesheim.de

Ihre Ansprechpartnerinnen
(Stand 14.02.2013)

Dekanat Bremerhaven
Angelika Domdey, T. 0471/3085996
angelika.domdey@dekanat-bremerhaven.de 

Dekanat Unterelbe
Renate Vornholt, T. 04141/62602, Gemeindereferentin-Stade@gmx.de

Dekanat Lüneburg
Martina Forster, T. 04131/48028, forster@kath-kirche-lg.de 

Dekanat Celle und Evangelisches Frauenwerk Kirchenkreis Celle
Sonja Wessendorf, T. 05141/9744851, wessendorf@dekanat-celle.de

Regionaldekanat Hannover
Ewa Karolczak, T. 0511/6003372, ewa.karolczak@kizh.org

Dekanate Stadt und Landkreis Hildesheim
Martina Manegold-Strobach, T. 05121/402397 
kath.frauenseelsorge-regionHi@t-online.de   

Dekanat Braunschweig
Christl Schneider, T. 0531/2872253, christl_schneider@t-online.de 

Dekanat Untereichsfeld
Beatrix Michels, T. 0551/4956348
altenheimseelsorge-goettingen@t-online.de  

Dekanat Goslar-Salzgitter
Antonia Przybilski, T. 05341/45682, treff.kirche@kathfabisalzgitter.de

Jemand muss DICH kommen sehenJemand muss DICH kommen sehen

Konkrete Informationen entnehmen  
Sie bitte zu gegebener Zeit den aus- 
hängenden Plakaten.

Pilgern heißt, bei Sonnenschein,  
Wind und Wetter unterwegs zu sein. 

Bitte berücksichtigen Sie das bei der Kleidung.

Frauenpilgertag
Bistum Hildesheim

Im Gehen, Beten, 
Schweigen oder 
Singen …   
… Gott entdecken 



 

In den Tag hinausgehen und gespannt sein  
auf alles, was kommt 

Einen Tag mit anderen Frauen aus dem  
Dekanat/aus der Region verbringen 

Pilgern für mich „direkt vor der Haustür“  
(neu) entdecken 

Mich von Gott finden lassen

Der Tag steht unter dem Motto „Jemand muss DICH 
kommen sehen“. Es stammt von der 2011 verstorbenen 
Benediktinerin Sr. Maria Hedwig, besser bekannt als die 
Schweizer Dichterin Silja Walter (1919–2011). Ihr Leben 
und ihr Werk  führen als roter Faden die Pilgerinnen-
gruppen auf ihrem Weg.

Das Pilgern ist eine uralte – wieder neu entdeckte –  
Weise des Unterwegsseins, die hilft unsere äußeren  
und inneren Wege in Berührung zu bringen. Dabei  
nehmen wir Abstand vom Alltag und öffnen uns für 
neue Eindrücke und Erfahrungen und für die belebende 
Kraft des Glaubens.

Frauenpilgertag Und jemand muss singen,

Herr,

wenn du kommst!

Das ist unser Dienst:

Dich kommen sehen und singen.

Weil du Gott bist.

Weil du die großen Werke tust,

die keiner wirkt als du.

Und weil du herrlich bist

Und wunderbar,

wie keiner. 

Silja Walter
(aus: Gebet des Klosters 
am Rand der Stadt)

Jemand muss zuhause sein,
Herr,
wenn du kommst.
Jemand muss dich erwarten,
unten am Fluß
vor der Stadt.
Jemand muss nach dir
Ausschau halten,
Tag und Nacht.
Wer weiß denn,
wann du kommst?

Herr,
jemand muss dich kommen sehen …
 

Silja Walter
(aus: Gebet des Klosters 
am Rand der Stadt)

Die Länge der Wege sowie die 
Stationen und Ziele sind in den 
Dekanaten/Regionen unter-
schiedlich. Sie werden von den 
Frauen vor Ort festgelegt.


